
No . 102 . « Montag den 3 . Mai . . . 1858 .

Mr die Monate Mai r .nb Juni kann auf das „ Wiesbadener Tag¬
blatt " mit 20 fr . pränumerirt werden . Expedition de - Tagblatt - .

V
'

,
" 1 Bekanntmachung .

Donnerstag den 6 . Mai d . I . Vormittags 10 Uhr wird im Artillerie «
Casernenhofe dahier ein ausrangirtes Zugpferd gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 30 . April 1858 .
321 Da - Commando der Artillerie - Abtheilung .

Bekanntuiachung ^
Dienstag den 11 . Mai l . I . Vormittags 10 Uhr werden in den Domanial -

walddistrikten :

1 ) Rentmauer 2r Theil :

57 « Klafter gemischtes Bengelholz ,
150 Gebund Erbsenreiser ,

8050 Stück gemischte Wellen ,
159 „ birkene Gerüsthölzer ;

2 ) Fasanerie :

300 Stück gemischte Wellen :
8 ) Rentmauer Ir Theil :

25 Stück buchene Wellen :
4 ) Kisselborn :

1 Klafter gemischtes Holz ,
63 Stück gemischte Wellen ;

5 ) Gewachsenensteinernkopf e . :
100 Stück gemischte Wellen

öffentlich meistbietend versteigert
Der Anfang wird in dem Distrikt Rentmauer 2r Theil gemacht .
SßieSbaben , den 30 . April 1858 . Herzog ! . Reeeptnr .

 Bender v . c .

Bekaimtmachilng .
Dei

^
dem Stadtarmensvnds dahier liegen 2000 fl . im Ganzen oder auch

getheitt qeg « , doppelt « Sickwrbeit zuni Ausleihen bereit .
Wiesbaden , den 1 . Mai 1858 . Der Bürgermeister . ■

— r , ,       Fischer .

FeldpolizeilichkS Verbot .

. ,
von den an den Mühlweg angrenzenden Gntsbesthern an vielen Orten

selbst bis an das Geslück geackert und mit den Pflügen auf dem Wege ge «



wendet wird , so ist es tu dieser Weise nicht möglich , den Weg tn Ordnung

- u erhalten , und cs wird Hhalb das Verbot Les Verderbens der Wege¬

gräben und des Wendens mit den Pflügen auf dentWege re . bet 1 fl . 30 ft .

Strafe in Erinnerung gebracht ^ vk , m ,

ZLeich siehL man M veranlaßt , auf die gesetzliche Bestimmung , wonach

NieinKid ohrre Anweisung der Ortspolizei - Behörde Schutt oder Trümmer

ach öffentliche Wege alisschütten darf , aufmerksam za . mache « . .

Wiesbaden , den 30 . April 1858 . Der Burgermeister - Adsunkt .

Co ulin .

Feldpolizeilichc Bekanntmachung . . LES . ai .

Da angezeiqt wordeir ist , daß die im Feld « aufgch « Ut « r MaulwursSsall « »

häufig muthwilliger Weise zerstört und diese Frevel meistens von alteren

Schiilkttaben undHandwerkölehrlingcn verübt würden , so wird das desfall -

sigc Verbot m Erinnerung gebracht und zugleich an alle Eltern , Vormün¬

der , Lehrer und Lehr Herrn die Bitte gerichtet , durch entsprechende Verwar¬

nung ihrer Kinder , Mündel , Schüler und Lehrlinge zur Handhabung dieses

Verbotes milznwirken . . .

Wiesbaden , den 30 . April 1858 . Der ^ ^ wiffer Apfllnkt .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 6 . Mai c . I . , Morgens 9 Uhr anfangend , läßt Herr

Bernhard Kvchendörffer dahier in seinem Hause , No . 4 am Bierstadter

Weg . allerlei Mobilien , in Haus - und Küchcngeräthcn aller ' Art , nmnentlich

in Holz - und Pvlstermöbcl , Betten , Vorhängen , Teppichen , Mas und

Porzellan , Kupfer , Messing und Blechwerk « . bestehend , gegen baare Zahlung

Wiesbaden , den 29 . April 1858 . ' W Der Bürgermeister -Adjunkt .

2863
Coulin .

Bekanntmachuttg .

Dienstag den 4 . und Mittwoch den 5 . Mai d . I . , jedesmal Morgens

nm 10 Uhr anfangend , kommen im hiesig, » Stadtwalde . Hirschsprung zur

'
133 Stück eichene Balistämme von 6200 Cudisf . , . ( <.

34 Klafter buchen Scheitholz ,
4000 Stück eichene Wellen , , p
2500 „ buchene Wech « , . • ninh ( 5

5000 „ Abraum - Wellen , , 00
1500 „ Bohnenstangen ,

126 Klater eichen Stockhplj, ; . nn (j T ■; ■ .

20 buchen Stockholz , •hiV « !

, . 205 „ eichen Pfahl - und Prngclholz .

Die Baustämnie kommen zilerst zur Versteigerung .

Eltville , den 12 . April 1858 . Der Bmgcrmetster .

2268
■

. . .  - "

Von einem Ungenannten 5 Gulden für die Klemkmderbewahrachtalt dechier

erhalten zu haben , bescheinigt dankend

Wiesbaden , den 30 . AM .1H8 - Der Vorstand . 329

Mchgk » gnsse No . 25 ist rm rinthüriger Klciderschrank zit verkaufen . 2695

Bivlin . ünt Guitarrrnsaitrn bei Wilhelm Schrruer in Biebrich . 2725



rifftWAftft ' Qii
>p t i J C U ,

Heut ^ Montdg ' ben 8 . Mai , •

Vormittags 9 Uhr : n ;

Mobilrenversteigeemrg1 dM wtflorbcnen Frau Kammerherr von Breidbach -

Bürresheim in Biebrich . ( S . Tagbl . No . 101 . )

. ip .* . ?; * Vormittags 10 Uhr :
"
>

.Holzversteigeruug im Grorolher Privatwald Distrikt Schnepfeubusch . ( S .

Tagbiatt No . 101 . ) ,Vi . < . . . i ' ilZM mchiln
Nachmittags 3 Uhr ; : i ., itinÄt «

Aeckerversteigerung des Wittwers Konrad Schnell 3r von Dotzheim , in

dem Nachhause dahier . ( S . Tagblatt No . 101 . )
' ’

( »sss

Versteigerung einer Sammlung werthvoller

OelgemÄlde
von berühmten Merstern .

11?

Heute Montag den 8 . Mai lasten die Unterzeichneten eine Samm¬

lung werthvoller Oelgemälde , worunter sich Bilder von Rembrandt , N . Berg -

bem , Mirevett , Savery , F . Floris , Egb . Heemskerk , Wouvermann , M . de

Voss , ; A . Dürer . Correggio und andern bedeutenden Meistern befinden , in

dem großen Saale des Cölnischen HofeS ddhier gegen baare Zahlung
öffentlich versteigern . . >'<

26v ,
< 7 . JLeyendeeker lotnp ,

Geschäfts - Empfehlung .

Dem geehrten Publikum , sowie meinen geehrten Freuiiden undGönneru

zeige ich hierdurch ergebenst an , daß sich Pich als Schreinermeister etablirt

habe , und verspreche alle in mein Fach dmfchtbqende Arbeiten aus
' s schnellste

und - reellste zn besorgen . Meine Wohnung befindet sich Marktstraße No . 29

bet Wittwe Schirmer . N A

2726 Or . Birnbaum , Schreinermeister .

Pon dxn wegen ihrer , vorzüglichen Ouali/at und außerordentlichen Preis -

würdigkeit allgement bekannten

*
■ Stahlfedern ”

,
und Federhaltern aus der Fabrik von .

’

Heintze 8$ Blanckevtz in Berlin ' "

halte stets Lager tu allen couranten Sorten und empfehle solche hiermit bestens .

99 Andreas Blocker in Wiesbaden . ;

^ on heute an werden tätlich Bettfedern und Flaumen auf meiner

englischen Dampfmaschine gereinigt .
> 462 L Levy , Kirchgasie No . 3 .

Kaffee , Thee , Choeolade nebst frischem Kuchen täglich bei L.
'
.. .

'
;

Conditor J . Ott in Biebrich, . .
2727 Mainzerstraße nebst Herrn Gastwirth Rieg .

T6T $ . 1$ Ä . 9 ><ßö



Dr . Rommershausens Augenessenz ,
in großen und kleinen Flaschen bei

2728 >■- ■ Adam Kunkler Wittwe , Langgasse 14 .

,7 / Täglich frische Molken
Unterzeichneter gibt sich hiermit die Ehre , den Herrn Aerzten , sowie einem

verehrlichen Publikum anzuzeigen , daß vom 5 . Mai von Morgens 6 — 8 Uhr

frisch zuhereitete Molken am Kochbrunnen zu haben sind und bittet um
' zahlreichen Zuspnich . Johann Aut . Herrsche1 ,

2729  Molkenbereiter aus Appenzell .

l - c Corsetten ohne Naht
in weiß und grau bei

2730 Adam Kunkler Wittwe , Langgasse 14 .

Eine gebrcnuhte Tpohr '
sche Biolinschule wird zu kaufen gesucht .

Näheres in der Exped . d . Bl .
___                    2731

Es wird Weißzeug zu nähen gesucht . Näheres in der Exped . 19

9b . K , flflßfm9vuoW , ) Il9 Ä Verloren .

ui Durch die Langgasse und Webergasse bis an die Bierstadter - Chaussee ist
ein

'
doch eingebundenes Bud ) verloren worden . Der redliche Finder wird

gebeten , dasselbe in der Exped . d . Bl . abzugeben . 2732

Sreitag de » 30 . April Nachmittags zwischen 5 nud 6 Uhr wurde von einem

armen Kinde von der Wilhelmstraße bis zur Burgstraße ein Portemonnaie
verloren . Dasselbe enthielt einen Kronthaler und einen silbernen Finger¬
hut . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen eine Belohnung in

der Exped . d . Bl . abzugebeii . 1 .. ui 2733

Ä ” ’ ‘ Verloren
tfne kleine goldene Kapsel in Form eines Herzens mit einem Miniatur -

gemälde , zwei Pvrtraite darstellend . Dem Wiederbringer ein gutes Trinkgeld
gr . Burgstraße No . 7 .

'
? 2633

Stellen - Gesuche ,
Eine Köchin mit guten Zeugnissen wird zu einet Herrschaft gesucht . Wo ,

sagt die Expedition d . Bl . 2575

Ein Mädchen kann das Kochen erlernen . Bei wem , sagt die Expedition
d . Bl . . 2507

Ein gebildetes Frauenzimmer , welches auch französisch spricht, wimscht bei

englischen Familien Unterricht in deutscher Sprache zu ertheitiw « jäheres
bei Herrn Lehrer Schickes Geisbergweg . . 2579

• '
Ein Mädchen , welches im Kleidernähen erfahren ist , findet dauernde Be¬

schäftigung . Näheres in der Exped . d . Bl . 2784

Es wird ein braves Monatmädchen gesucht Schwalbacherstraße 14 . 2635

Gesucht wird
ein gewandter Damenschneidergehülfe . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 2735

Nerostraße No . 41 sind 2 möblirteZimmer mit Cabiu ^ t z^ vermsttlrHb , 2736

328 ff . Vormundschaftsgeld zum Ausleihen bei Carl Habel . 1955

330 ff . Vormundschaftsgeld sind zum Ausleihen bereit . Wo , sagt btt

Exped . d . Bl . 2737



Strumpf - Waareu ,

gDrickt und gewebt , in verschiedener Große bei

n A . Kunklcr Wittwe , Langgaffe 14 .

Buchs
zum Gmfasien von Gartenbeeten ist eine schöne Partie in kleineren oder

größeren Abtheilungen billig zu haben . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 2269
1 !' ' ' 1111 ■■■ । - ' ■ - ---- —<** * ‘*- *♦‘1<

Aufruf
an die Freunde der leidenden Menschheit !

Em großes Unglück hat die Familie Scheid in Villmar betroffen . ^Ner
brave Familienvater , der kaum den einen erwachsenen Sohn in einem Mar¬
morbruche von einem Felsblvcke zerschmettert verlor ; der auf gleiche Weise
den zweiten Sohn zum ewigen Krüppel werden sah , ist nun selbst durch das

Zusammenstürzen seines Stcinbruchs gräßlich verstünimelt umgekommen .
Eine Wittwe mit drei unerzogenen Kindern siebt sich aller Existenzmittel

beraubt und richtet ihre dringende Bitte an alle Diejenigen , denen der

Himinel das Glück verliehen hat , Armen und Nothleidcnden helfen zu könucu ,
ihre schreckliche Lage durch eine kleine Gabe lindern zu wollen .

Zur Empfangnahme milder Gaben erkläre » ^ßch chereit
■ ' der Bürgermeister Caspari in Villmar und

die Expedition des Tagblatteö .

Assiseu des II . Quartals 1858 .

Heute Montag den 3 . Mai .

Anklage gegen Anna Marie Adam von Cambcrg , 21 Jahre alt , Dicust -

magd , und Marie Magdalene Amalie -Kreuß ler von Nassau , 16 Jahre alt ,
Dlenstmagd , wegen Diebstähle .

Präsident : Herr Hofgerichtsrath Ebhardt .
‘

Staatsanwalt : Herr Staatsprocurator Flach . . - .-ne

Vcrtheidiger : Herr Procurator vr . Großmann . <L

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestochene in det

. nvtro v . 2 u Stadt Wiesbaden .

Geboren . 91m 15 . März , dem h B . n . Rothgerber Aloh « Unten Schramm ein
® obn , 91 Gustav Adolf Ludwig Ebristian — Am 6 Avril , dem fi Elemeatarlrhrer
vbilwv Ehristian Pulch ein Soh » , 91 . Paul Ferdinand Wilhelm — Am 7 Avrit . dem
9 « u Landwirth Heinrich Jakob Blum eine Tochter . 91 .tkeroliiie Pauline Philippinr ."T ,

»r l l Avril dem b B u Taglöhner Balthasar Joieph Kürz ein Sohn , R . Johann

me e Joseph — Am 12 April , dem Hau « vate , im Rettunge Hause Johann Daniel

* ■m1 ’
re , u

.Michelbach , eine Tochter , 91 . .staroliue Helene . — Am 12 April , dem

« an » er - Tau » u «bahn Heinrich Beyerle . eine Tochter . 91 Ebriftine —

„ 91 « A b,m h . B u Taglöhner Johann Friedrich Hildner ein Sohn , 91 . Johann
Friedrich Ludwig .

Der Gä , tuet Joseph Jung dahier , B in Langenhain , Ami « Hochheim ,
ehl Sohn VH B u Taglöhner « Jacob Jung zn Niederzeu,heim , Amt « Hadamar , und
.Katharine Margarethe Mahr , ehl . hintl Tochter de « B u Cattlermelste ! « Jacob Mahr
zu Langenhain — Der h . B u . Taglöbner .Karl Georg Ehri ' Uan Wilhelm Machwirtb ,
ebl . Sohn dc « h . B . u . Schreinernieister « Peter Friedrich Machwirih , und Jobannett «
Katharine Spie « von Gör «roth , Amts Wehen , ehl . hiutl . Tochter de « Landmann « Philipp



I Maas Bier .

Junstbirr . - Bei 6 . u Büch » n . VH . Müller 12 , K Müller 16 fr .

Peter Spie « daselbst . — Der Schlosser Georg Martin Butzbach dahier , B . zu Atmet ,
ehl . led . Sobn de » das . B . u . Schiehmachermesfter » Jacob ButzvM , und Sophie Katharine
Louise Vellmar , ehl . led . Tochter deS h . B u . TaglöhncrS Christian Volkmar .

Copul irt . Der verwitlwete b . B u . Spenglermeister Johann Andreas Moog , und
Katharine Margarethe Wolf , von W » llau . Der h . B . u Landwirth Friedrich

'
Jacob

Güttler , und Dorothee Elifabethe HIkdner von hier . — Der Fürst ! . Bentheim -Teklen »

burgtsche Haushofmeister Johannes Rulimann zu Rheda , und Marie Franziska Elifabethe
Trapp von hier . — Der Conducteur - aHfher Rheingffdet Eisenbahn Karl Ludwig Wilhelm
Schröter zu Rüdesheim , B zu Springen , und Amalie Jacobine SchauS von Runkel .

Gestorben . Am 25 . April , Marie Kathanne , der Katharine Schönberger pon hier
Tochter , alt 33 4 M . 12 T . — Am 27 . April , der Kaufmann August Gottlob Tittelbach
von Eisenberg im Herzogthum ® . Altenburg , alt 74 I 1 M . 25 T . — Am 28 . Ap

'ril ,
der Landmann Jobann Peter Euler III . von Rückershausen , R . L .- Schwalbach, ' alt 60 3 .
— Am 29 . April , Dorothea , geb . Etz . des verst . h B . n Landwirths Philipp Schwab
Wittwe , alt 64 I . — Am 30 . April , Eornelie El sabethe , geb . Sengel . des verst . h . B .
u . SchleinermeisterS Johann Gottlob Querfeld Wittwe , alt 77 I . II ,M .

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod .
Gemischtbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) . — Bei PH . Kimmel , A . Schmidt u . Schöll

24 ft . — 8 Pfd . bei May und H . Müller 15 fr . , F . Kimmel ( 4 fr .
Schwarzbrod . Bei Acker , Boffung , Burkart , Dietrich , Freinsheim , Gläßner , Hahn , Jung ,

Ph . Kimmel , Koch , Linnenkohl . F . MachenheiiNer , Matern , May , A Müller , Petri ,
Ramspott , Reiuemer , Reinhard , Ritter , Schellenbätg , A . u . F Schmidt , Schramm
u Wagemann 12 fr . , Baumann , Fausel , Finger , Flohr , Herrheimer , Heuß . Hilde¬
brand , Junior , F Kimmel , A . Machenheimer , Marr , H , Müller , Saueressiq , Schirmer ,
Schöll , Schweisgut , Sengel , Seyberth , Stritter , Westeuberger und Wolff 11 ft, ,
Hippacher 10 fr .

Kornbrod . Bei Heuß u . H . Müller 10 , May u . Wagemann II ft .
Wrißbrod . a ) Wassert ? ,ck für I ft . wiegt bei 8 Böcker 4 , bei 2 Bäcker 41/, , bei 7

Bäcker 5 , bei Berger , Dietrich , Junior , A . u . H . Müller 6 Loth .
b ) Milchbrod für 1 fr . wiegt bei 2 Bäcker 3 , bei 3 Bäcker 3 '/, , bei 7

Bäcker 4 , bej I Bäcker VJ4 , bei Berger . Dietrich , Junior , A . und

H . Müller 5 Lolhi
' U ±3 1 S

1 Mutter Mehl .
Extras . Vorschuß . Allgem . Preis : 12 fl . 48 fr , — Bei Herrheiyrer u . Seyberth 12 st . ,

Koch12 st . 16 ft . Wagemann n . Werner 12 st . 30 fr , Bögler u . Hahn 13 fl .
Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 11 fl . 44 fr . — Bei Herrheimer u . Seyberth Hfl ,

Wagemann u . Werner 11 st. 30 fr ., Bögler u . Hahn 12 st .
Waizrnmehl . Allgem Preis : 10 fl . 40fr . — Herrheimer » . Seyberth 10ff , Wagemann

u . Werner 10 fl . 30 fr . , Bögler u . Hahn Hfl .
Rvggenmebl . Allgem . Preis : 8 fl . 30 fr . — Bet Wagemann 7 ff . 46 fc . , Bögler u .

Hahn 10 ff .

1 Pfund Fleisch .

« M >fleuch .
^ 8eŝ ü R "

Bär
«
und Meyer 12 fr . -

' ' ’ "

Kalbfleisch . Allg . Preis : 10 fr . - Bei Bücher 8 , Edingshausen , Hee « , Meyer ,
Schnaas und Joh . u . Jos . Weidmann 9 , Hirsch II ft .

Hammelfleisch . Allgem Preis : 16 fr . — Thon 17 ft .
Schweinefleisch . Allg Preis : 16 ft
Dörrfleisch . Allgem . Preis : 26 fr . — Bei Baum , Frentz , Haßler , Meyer , Renke , a .

Seebold 24 fr . —
Svickspeck . Allgem . Preis : 32 fr .
Auren fett Allgem . Preis : 24 . fr . — Bei Jos . Weidmann 22 fr .
Schweineschmalz . Allgem Preis : 32 fr . — Bei Frentz , A . und H . Käsebier , D . und

P . Kimmel , Meyer , Schlidt und Stuber 80 fr . z , p *

Bratwurst . Allg Preis : 24 ft . — Bei Blumenschein 22 fr
Leber - oder Blutwurst . Allg . Ptei « : 12 ft . - Bei Blumenschein , Dienet , Haßler ,

A u . H . Käsebier , D . u . P . Kimmel , Schlidt , Thon u . Joh . Weiamann 14 fr .
V : Eton 16 fr .



”
Der Nothpfenuig .

n , <! ErzLhluug nach einer wahren Begebenheit von Julie e . Großmann .

, i5(
( Fortseßung äuS No . 100 .)

, daS weiß ich wirklich im Augenblick noch nicht , und es fiel mir wohl
auf

' S Herz , als ich die Bestellung annahm , daß ich das letzte Brett bereits vor drei

Tagen für unfern Gläubiger im Keller unten zu einer Brotschwebe verschnitten
hgbe . Allein ich konnte unmöglich die Lindner abweisen . Sie hätte glauben
müssen , c8 geschehe darum , weil sie mich nicht gleich bezahlen könne .

"

„ Äcin , nein , abweisen konntest Du sie nicht,
" — versetzte cinstimmcnd die

Frau , indem sie ihre Augen in der Werkstatt , die zugleich als Wohn - ..und Schlaf -

gemach diente , suchend herumschweisen ließ —
„ Wie wäre es , wenn Du die Bret¬

ter dort von dem Küchenspind zu dem Särglein benutztest ? Die Frau , die ihn bc -

steÜt hat , kommt ja nicht ihn abholen zu lassen . Seit vierzehn Tagen steht er

schon fertig und wird uns am Ende aus dem Halse bleiben . Penn wer weiß , ob

sie nicht Hinterdrein die Bestellung gepeilt , drauf hat sie ja nichts gegeben . Wir

sind auf die Weise schon oft hinter ' ? Licht geführt worden , ohne daß Du vor¬

sichtiger dadurch geworden wärest / Du trauest allen Leuten auf ihr Wort .
"

„ Du aber wohl nicht !" — entgegnete Heinrich ärgerlich über den Vorwurf
— „ Wer beherbergte und bcwirthcte neulich die Landstreicherin , die Dir wciS -

machte , sie sei aus der Reise zu ihrem kranken Sohne untcrwcgeS angefallen unh .A

bestohlen worden ? Wer glaubte ihrer lügenhaften Erzählung , die Thronendes
Mitleids in .Döinc Augen trieb und Dich so weich stimmte , Dich und mich für die

Nackt so hart zu betten , daß mir früh das Genick Weh that , während die auf unser

Kopfkissen Gebettete weidlich über Deine Barmhcrzigkett gelacht haben mochte ?

Denn wie schlecht sic Dir vergolten wurde , erfuhrst Du leider zu spät , nach dem

frühen Aufbruch der Beherbergten , die , während unseres Morgcnschlafes , mit dem

Kissen , suf welchem sie geruht , sich leise auö dem Staube gemacht .
"

„ Ach , erinnere mich nicht daran , Heinrich .
"

was magst Du nicht hören . Ich höre aber noch , wie Du bci '
m Auf¬

wachen zu mir sagtest : Ach Heinrich , ich habe recht schön geträumt .
" ‘

„ Dicß war auch keine Lüge — fiel Marie ein — „ mochte der Traum auch

voy der schöuett Geschichte herrühren , die mir Tags zuvor von dem Blatte abgclescn ,
das ich au ? dem Keller unten als Umschlag deS geholten Stückchens Butter mit

herauf gebracht .
"

„ Gcsteh
' S nur,

" — lachte Heinrich — „ cs beschlich Dich nach dem schönen
Traum der fromme Glaube , es könne an der Legende etwas Wahres sein , daS Du

selbst vielleicht erfahren wurdest . Da trat die böse Täuschung ein , Dich eines
Andern zu belehren , daß man vor scheinheiligen Betrügern sich hüten müsse , daß
unser Herrgott nicht mehr, , weher . im Gewände der Armuth , noch in htm deS

RcichthümS bei den Bedürftigen ciuspricht .
"

„ Heinrich ! Heinrich ! versündige Dich nicht ! " — entgegnete die Frau mit
sträftnvrck Tone — „ Mißt Du nicht , daß geschrieben steht : Ich werde ntle
Tage bei ^ uch fein bis än '

s Ende der Welt ? "
, »JJ

staubt , wird selig,
" murmelte der Iurcchtgcwicscnc , indem er

an .den Küchenschrähr wat und Hie löse darin eingefügten Bretter herauShöb und
betrachtete .

Eiksi ^ e Stunden darauf wäress He
'
jü beb veränderten traurigen Bestimmung

zusammengefügt und der kleine Sarg stand schwarz überstrichen fertig zum Abholer, .

Noch ehe aber dessen Bestellerin dazu sich einfand , pochte eS au der Thür und zum
Schreck deS Tischlers und seiner Frau erschien auf den Ruf : herein ! die Dame ,
welche den Küchenschrank bestellt harte . Hinter ihr zeigte sich zu dessen Fort¬
schaffung der Träger , den sie witgebracht .



„ ® it haben doch nicht meine Bestellung vergessen ? "
fragte fle , dir Betroffe » -

heit des Tischlers bei ihrem Eintritt bemerkend .

„ O nein, " — versicherte er — „ Sie hatten den Schrank schon lange äbholen
lassen können , er ist fertig bis " — er stockte , da half die Frau ein : „ bis auf die

Fächer , wie Sie selbst sich überzeugen können . "

Frau von Lohmen , so hieß die Dame , entgegnete darauf mit unwilligem
Lächeln : „ meine Liebe , ein äklicheuschrank ohne Fächer ist so unbrauchbar , wie ein

Paar Schuhe ohne Sohlen .
" ' ' ’r'

,
„ Da hüben Sie vollkommen Recht,

" — bestätigte der Tischler — „ aber ® «
'

werden entschuldigen , wenn Siji erfahren , zu welchem Endzweck ich die vor längeres
Zeit bereits tlngefügten Fächer heur wieder herausgenommen . — Er deutete bei

diesen Worten auf den kleinen Sarg .
1 V

’
-
" ’ *' A

„ Wenn Sie Geduld haben wollten , gnädige Frau, " — so nahm Marie jetzt
wieder daö Wort — „ bis mein Manu andere Bretter " — der Nachsatz — wird

kaufen können — blieb zwischen den Lippen der verschämten Armen ; doch auch un¬

ausgesprochen vernahm thNdaSOHr , daS Her ; der Dame . Sie begriff dm Zu¬
sammenhang der Sache , und während ihr

"
Auge die dürftige Umgebung streifte ,

sagte sie ; „ Geduld will ichhqben , nur vorerst den Träger draußen abfertigen , btt

wahrscheinlich keine hat,
"

AIS dieß Geschäft abgcthan war , bat daS Ehepaar die Wiedereingetretene ,
sich doch ein wcüig nlediü ' lassen zu wollen . Die Erfüllung dieses Ersuchens kostete
Frau von Lohmen ein Opfer : Der frische Anstrich des Sarges berührte ihre Gt -

ruchSnerven höchst unangenehm Aber sie war Vorsteherin eines FrauenbereinS
und hatte sich daher gewöhnt , widrigen Berührungen ihrer Sinne , denen sie sich in

den Wohnungen des Elends oft auSsctzen mußte , Trotz zu bieten . Die bereits ge¬
wonnene Ansicht , daß sic sich hier auf einer für ihren wohlthätigen Beruf geeig¬
neten Stätte befand , ließ sic den Entschluß fassen , dem verarmten Handwerker
durch A ^ bcitszuweisung wieder aufzuhelfen . Die Frage » , welche sie an ihn und

seine Frau zu dem edlen Endzweck richtete , hatten in ihrer , Zutrauen erweckenden1
Weise eine offenherzige Schilderung der durch Mangel an Arbeit eiugetrettnen
behtsingVöst Lage des Tischlers hcrbcigeführt . Die

'
zuletzt von ihm gefertigte trau¬

rige , die keinen Verdienst ihm versprochen und von seltener Gutmüihigkeit zeugte ,
sprach, ' wie alles zuvor Vernöwmcne , so sehr zu Gunsten der Bemitleideten , daß
Frau von Lohmen unbedenklich ihrem Gefühl folgte . Sie fragte den Meister , ob

er im Stande sei , eine bestimmte Anzahl von Tischen und Bänken für eine Armen - ,
speiseanstalr in Zeit von ein paar Wochen anzufertigen , wenn ihm der Geldvor¬

schuß zum Ankauf trockener Bretter dazu bewilligt werde , und auf seine freudige
Bejahung , daß er gern Tag und Nacht arbeiten wolle , um daS Bestellte zu rechter
Zeit abliefern zu können , öffnete Frau vün Lohmen ihr Taschenbuch und verlangte
den Betrag deS nöthitztn Vorschusses zu erfahren . . .

Schnell war Heinrich mit der Berechnung fertig — seine und seiner Frau
Wangen erglühten dabei vor Freude , und noch höher färbten sie sich , als die günge
Bestellerin nach Auszähluitg der Aaffenschclike zum Holzankauf noch fünf dieser all -

beliebten Papierblättchcn , deren jedes ja einen harten Thaler aüfwog , als Ab¬

schlag auf den Arbeitslohn hinzufügtc .

„ Liebe Leutchen,
" — sagte die vorsorgliche Dame , Während der Aufzählung

deS Geldes — „ Ihr seht , wie groß mein Vertraue » zu Euch ist , haß Ihr nicht
leichtsinnig mit dem hier Euch übergebenen Vorschuß umgehen werdet , was Euer

größter Schade sein würde .
"

,
'
 . . . .

( Fortstzung folgt .)
...... ... ...... ............... . ........

( Hierdei eine Beilage . )
=naÖ uz chü llhiiz ifi niiiich . . »ttost rU,ff,g !! ,ä
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Wiesbadener

Montag ( Beilage zu No . 103 ) 3 . Mai 1858 .

Im Verlage von Lodert Schäfer in Dresden erschien soeben und
ist in der

L . SclicWerg
'
sclien Ilof - Bucidiaudlung

vorräthig :

Die

■
, n

‘
.

- Wissenschaft muß umkehrcn ,
!

oder :

Rede wider den Fortschritt
L

' 1
von

Moritz Müller ,

gehalten nm Mitteinacht bei Fackelschein am Wartthnrm zu Pforzheim
vor einer

ÄUfi

Versammlung von 100,000 Menschen .

Frühlings - Anfang 1858 .

Preis 27 fr .

”
Hi Cb rieb .

Hiermit die Anzeige , das ; meine Conditorct von heute an Mainzer ,
straße 246 neben Herrn Eaflwirth Ring und der Hof Apotheke eröffnet ist .
Durch , sorgfältige und gute Bedienung hoffe ich mir den geehrten Zuspruch
eines hiesigen , sowie auswärtigen hochverehrten Publikums erhalte » und
vermehxen . äu können , rnn so mehr , da meine Conditorci ganz neu einge -
richiet . uvd die Kaffeestube vergrößert ist .

 Jacob Olt , Condltor .

„
Für Confirmanden

teerten Eorsetten nach Maaß gemacht bei

Cath . Schroth ,” ”
. ■- Langgasse No . 26 im zweiten Stock .

Herrnmühlweg Ro . 3 sind Dickwurz im Gentner zu haben . 2698



Geschäfts - Empfehlung
Ich benachrichtige hierdurch die geehrten £ « meu , .» aß ich wieder in Besch

einer scheuen - luswabl von Strohhüleu bin und ansgarnirte Hüte ljnd
Händen vorräthig habe . H

Aicherdcm empfehle ich Negligö - Hauben von 4S > fr . an , sowie Blonde » ,
Blumen , Spitzen , Bänder und alle in dieses Fach einschlagende ArtiU zu

billigen Preisen .

Zu gleicher Zeit mache ich auf eine Partie Bänder aufmerksam , welche
ich zu den Fabrikpreisen abgeben kann .

Louise Mollier ,
2624 Eck der Mühl - und Häfnergasse .

(
George Möckel,Ai

Langgaffe No . 24
, |

zeigt hiermit crgebenst an, , daß die ttwÄtetenI
Pariser Artikel angekommen , bestehend Z

8 in Panauia - lliiten von 4 — 30 Thlr . per Stück , R

8 Florentiner , sowie Brasilianer Herrn - u . Knaben - 8
i hüten in allen Qualitäten , Sommermützen und |
s Herren - Slips in reichster Auswahl . S

Seiden hüte , Castorhüte , Reisehüte in den 8

| feinsten Qualitäten stets das Neueste auf Lager Z
8 habe . , m 2623 8

I I
? S » öMS ^ ^ MSMSr « M ! ^ S » SMSSWMSS « S « « S « SWeS « sV

8Ät .
Bulir - kolilen Ä » .

bei

Georg Blees in Biebrich . 259 ^
Wir Unterzeichneten erlauben hiermit einem verehrlichen Publikum dl >

ergebenste Anz ' ige , daß wir unser

Glas -
, Porzellan - und Sieiiiguiwaarculagor *

wieder aus ' - vollständigste asiortirt haben .

Durch reelle Bedienung und billigste Preisen .werden wir das uns seither
gewährte Vertrauen . auch ferner zu erhalten suchen . 44 »

Jacob Schmidt seel . Erben ,
2506

___
Goldgaffc No . 10 .

76 Fuß Gartengeländer , ein fast neues eichenes Tbor und

Egge sind billig zu verkaufen . Näheres in der Stadt Frankfurt . 2700



■

^ - 1 Rhein - Dampfschifffahrt
Cölner und Düsseldorfer Gesellschaft .

Täglicher Dienst vom 1 . Mai an .

Von Bieteioh nach Cöln Morgens 5 ’ / * Uhr .

„ Düsseldorf Morgens 91/ , Uhr .

» Rotterdam \ Mor8en911V » ühr ( Schnellschiff )

„ Cöln Mittags IV , Uhr .

„ Coblenz Nachmittags 4 V« Uhr .

„ Mannheim Morgens 9 Uhr und Nachmittags 1 Uhr .

„ London via Rotterdam Sonntag , Dienstag
und Donnerstag .

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich

8 */i u . 10 V, Uhr Morgens .

Nähere Auskunft und Billete in Biebrich bei dem Agenten
1b Wiesbaden bei Herrn F . W . Käsebier , G . Brenner .

Langgasse No . 12 .                     201

tzreue Häringe , auch marünrt
,

7925 bei J . Ph . Beinerner , Marktstraße No . 42 .

•V . . .v ,
Neusser Preis - Glanz ■ Stärke

fit Rheinland und Westphalen in Brockel - ( Apretur ) und Stengelform tn

vorzüglicher Qualität bei
. c

'

2544 _ ______
A . Schirmer , a . tz . ^ Markt .

Mainzer Sauerkraut , Salz - und Essiggurken , Wrstphäli
fdbcn Schinken , geräucherte Würste aller Art , Colonialwaaren

in ausgezeichneter Güte bei ,
2705 H . Matern , obere Webergasse Ro . 19 .

Neuste Nachricht .

Fertige « üchenschränke oo « 10 bis 16 Gulden , Kleidcrfchränke
von 10 bis in Gulden und Bettladen von 7 bis 10 Gulden sind zu

haben bei Schreiner Jacob Braun St Comp .

2560 in Kastel , Frankfurterstraße .

Tapeten .

Mein Tapetenlager , neu asiortirt und zu billigen Preisen , bringe zur ge¬

neigten Abnahme in empfehlende Erinnerung r ,
-

,
2620 Johann Wolff , auf ' m Markt .

B „ Betten
, zum Vcrmicthen ,

sind bei mir stets vorräthig . „
2451 * L Levy , Lirchgaffe No . 8 .



2 rflügeliche Hausthüren mit Oberlicht , ein GlaSerker , mehrere
Fknstcrlaoen und ein Wasterstein sind billig z « verkaufen Langgasse

Ein Baumstück mit 10 Bäumen ( edle Obstsorten ) am Walkmühlwea
rst zu verkaufen . Näheres zu erfragen bei
2708 L Levy , KikchggffeM . ,1

Gebrauchte und neue Möbel werden stets billig verkauft bei
2535

__________
? ) 2 ) nrJt

'
,l ! [ 8fl9giu :/ i . B . Geest , in Kastel .

Jpcrrnfkt & cr werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,
noch Geruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien
roe ben nicht angenommen , bei
583 Ad . Jung , Herrnmühlweg No . 2 .

W . Gail , Dotzheimer Weg .

Zimmerspane in jeder Quantität bei
2719

“

Sonncnberger Chaussee No . 8 ist eine eleaant
mödlirte Wohnung , bestehend in 1 Salon und
4 Zimmern , an Curfrenide zu vermiethcn . Die -

ftlbe kann auch getheilt abgegeben werden . 254s
Mehrere schön möblirte Ziminer mit Kabinet können nach Wunsch zusammen

'

aber auch einzeln abgegeben werden . Wo , jagt die tz ^ ed . d . Bl . 2235

Zwei bis drei schön möblkrte Zimmer sind zu vemriethen und gleich zu be¬
ziehen . Wo , sagt die Expedition d . Bl . . . .

8
2614

Tägliche Posten .
«ttmetrn . « nhilft 1» ’

Blelbaltu, '

Mat, » , Fmnksurt ( « isenblhn ) . -ili
Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgens 7J . 9 | Uhr .
Nachm . r,5j . 10Uhr . Nachm . l , 4j , 7jU .

---- 1 . Limburg ( Silmagen ) .
Morgen « 8 Uhr . Mittag « 11 Uhr
Nachm . 8 Uhr . Aden » « 9 Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgen « 8 Uhr . Morg . 5 - 6 Uhr ,
« benh « 8 } Uhr / Na -vm . 3 — 4 Uhu . .

Rbeingau ( Eisenbahn ) .
Morgen « 7 Uhr . Morgen « 7 } Uhr
9Ud ?m . 2f Uhr . Nachm . 2j Uhr

Englische Post ( via Oitende ) . » ! f

Morgen « 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Au « .
» ahme Dienftag « .

( via Calais . )
Morgen « 6 Uhr . , Nachmittag « tj Uhr .
Abend » 10 Uhr .

„ Sranzöfische Post .
• Ubr . Nachmittag « 4 | Uhr .

Abend « 10 Uhr . jOTJU

• — ' " - 1. 1 i ir

Staun * » > Bahn .
> , 1 : es « etttbafro : / /
Morgen « SU . 45 « . , 8U . , 10U . l » Mk

r u . IS M . , 6 u . 15 M .
O U > 3d «Vt«

■ nhinfl le vl . «d «dee ^ _ . _ _
Mrg 7U . 1VM 9U 35M . ,12U . 4SM
Rach « . 2 U . 55 M . , 4 U . 15 M .

7 U . 30 M ., 10 U . 15 M .

Rhein - SC Lahn - Bahn .
« bflcnn von KIHbabtn

Mrg « . 7 U . 30 M . , 10 U .
Nach « . 1 U ., 3 U 10 M , 7U . 50M .

1 4
)

« " funfl In Bkibaten :
Morgen « 7 U . 30 M . , 9 U . 55 SR .
Nachmilt . 211 , 5 U . SSM , 8 U . 1SM .

Hess . Ludwigsbahn .
een SXstni :

Morgen « 6 IL 10 M . , 8 U . 50 SL
N U 50 M .

Rachm . 2 n . 10 « . , SU . 15 « .

Drnck and Berlag » gt « ^ Verantwortlichkeit von U . Echellenbrrg .
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